


 

• Erfolgreiche Stadtentwicklung sichtbar an 
3 wesentlichen Faktoren 
 

 - Einwohnerentwicklung 
 - Arbeitsplatzentwicklung 
 - Pendlersaldo 
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• Einwohnerentwicklung 
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• Einwohnerentwicklung,  
Zuzüge und Wanderung 
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• Einwohnerentwicklung im Detail 

•  - 72.151 per 31.12.2017  

 - bester Stand seit 8 Jahren 

 - positive Zuzugszahlen überschreiten
 natürliches Saldo 

 - Zuzug insbesondere von 
 Altersgruppen 18-25 und 35-50 
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• Arbeitsplatzentwicklung 
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• Arbeitsplatzentwicklung im Detail 

 - starke Wirtschaftsentwicklung führt 
 zur erfolgreichen Absenkung der 
 Arbeitslosigkeit unter 10 % 
 - deutlich besser als Vorjahresmonat 

 - insb. Integration
 Langzeitarbeitslosigkeit (-12,9 % zum 
 Vorjahresmonat) in 1. Arbeitsmarkt 
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• Entwicklung Pendlersaldo 
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• Entwicklung Pendlersaldo im Detail 

 - Stadt ist Drehkreuz für den Westen 
 des Landes Brandenburg (HVL / PM) 

 - über 20.000 Ein-/ Auspendler täglich 

 - Taktverbesserung Anschluss RE 1 im 
 neuen Landesnahverkehrsplan 
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• Erfolgreiche Entwicklung findet sich auch 
im Haushalt 

 - Stadt schreibt seit 2015 
 ausgeglichenen Haushalt und schafft
 2017 Überschuss von 13 Mio. Euro 

 - Investitionen ohne Neuverschuldung  

 - Ko-Finanzierung von Eigenanteilen b.
 Förderprogrammen Bund und Land 
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• Wichtige Zukunftsinvestitionen möglich 

 - 32 Mio. Investitionen im 
 Doppelhaushalt 2017/2018 

 - dazu über 10 Mio. Euro an Schul- 
 Investitionen aus Bundesprogramm, 
 zahlreiche Sanierungen von Schul- 

   gebäuden inkl. Sporthallen 

  

30.01.2018 11 



30.01.2018 12 



30.01.2018 13 



• Wachstum als Herausforderung I 

 - Stadt entwickelt sich positiv, +4.000 
 EW entgegen Landesprognosen  

 - Chance, vom Wachstum Berlins zu 
 profitieren (bis+450.000 EW bis 2030, 
 aber nur 10.000 Wohnungen p.a.) 

 - Wir bieten als Oberzentrum  
 attraktive Angebote (Wohnraum, 

 Bildung, Kultur, Freizeit, Verkehr) 
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• Wachstum als Herausforderung II 

 - Schon heute hoher Bedarf an Kita-, 
 Hort- und Schulplätzen 

 - Stadt bringt 560 Kindergarten- und 
 310 Hortplätze neu ans Netz (Anlage) 
 - Zudem schrittweise Auslastung der 
 neuen Grundschule Kl. Gartenstraße  

 - Vorlage neuer Jugendförderplan, inkl. 
 Kitaentwicklungsplan 2019-2023 
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• Wachstum als Herausforderung III 

 - Attraktives Stadtleben, inkl. 
 touristischer Angebote 
 - Stärkung des Wissenschafts- und 
 Wirtschaftsstandorts durch 

 Wachstum aus dem Bestand (Pflege und 
 Ausbau vorhandener Unternehmen) 

 - Attraktive Verkehrsanbindungen 
 nach Potsdam / Berlin und ins Umland  
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• Gemeinsamkeit als Schlüssel zum Erfolg 

 - Aktive Einbeziehung der Bürgerinnen 
 und Bürger in die Entwicklung unserer 
 Stadt, z.B. Jugendforum Masterplan. 

 - Erfolgreiche Reihe „Bürgermeister vor 
 Ort“ lässt Lösungen schnell und 
 gemeinsam mit Bürgern finden. 

 - Alle Bürger sollen von der 
 Entwicklung der Stadt profitieren. 

30.01.2018 17 



• Gemeinsamkeit als Schlüssel zum Erfolg 

 - Stadt ist offen für Kooperationen; 
 auch Nachbarn haben daran Interesse. 

 -  Aktive Gespräche mit 
 Landesregierung über Kommunale 
 Zusammenarbeit sowie 
 Teilentschuldung, StGB und LKT 
 begleiten diese ebenfalls. 
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